
 
 
 

4. Lunchtalk am 29.05.2024 
„Bei uns wird nicht gestorben!“: Kommunikation bei Todeswünschen, 

Sterbewünschen und Fragen nach Suizidassistenz 
 
Fallbeispiel  
 
Es ist kurz vor 14.30 Uhr im Alten- und Pflegeheim „Am Gipfelkreuz“. Pflegefachmann Kim 
klopft an Frau Weidenbergs Tür, anders als sonst ist sie heute nicht von alleine zum 
Nachmittags-Kaffee in den Aufenthaltsraum gekommen. Als Kim das Zimmer betritt, liegt Frau 
Weidenberg noch im Bett. Er spricht sie an und sagt ihr, dass es Zeit für Kaffee ist. Darauf 
antwortet sie „Eigentlich hab ich gar keine Lust. Ach wissen Sie, am liebsten wäre mir, es wäre 
endlich vorbei und ich würde einfach einschlafen und gar nie mehr aufwachen. Ich wünschte 
der Herrgott hätte Erbarmen und holt mich endlich heim“.  
Kim antwortet darauf „Ach was Frau Weidenberg, bei uns wird heute nicht gestorben! Jetzt 
kommen Sie erstmal mit, trinken einen Kaffee und essen ein Stück Kuchen, dann sieht die Welt 
gleich wieder anders aus!“ 
 
 
 
 


